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Förderantrag

Hiermit beantrage/n ich/wir eine finanzielle Unterstützung/Sachzuwendung durch den Förderverein der Wilhelm-Leyendecker Schule e. V.:

Name, Vorname: ...........................................................................................................

Funktion in der Schule/Klasse: ......................................................................................

Förderprojekt/Antragszweck 

(ausführlichere Beschreibung/Begründung bitte als Anlage):

........................................................................................................................................

Gesamtsumme des Projektes/Gesamtwert der Sachzuwendung: 
........................ Euro

Beantragte Summe/Sachzuwendung (Wert): 
........................................................ Euro

Datum der Bereitstellung der beantragten Mittel:
..........................................................

Unterschrift: ....................................
Datum: .................................................

IBAN: ……………………………………
BIG: ……………………………………..
___________________________________________________________________

Wird vom Förderverein ausgefüllt

Antrag (genehmigt/vorbehaltlich genehmigt/abgelehnt):  ..............................................

Begründung: ..................................................................................................................

........................................................................................................................................

Beschlossen durch den Vorstand am: ...........................................................................

Unterschrift: ...........................................

Unterschrift: .........................................

Bitte Hinweise zu Förderanträgen auf der Rückseite beachten!

Hinweise zu Förderanträgen

1. Die Vergabe von Fördermitteln richtet sich nach den vorhandenen Mitteln des Fördervereins und nach dem konkreten Bedarf an Unterstützungsleistungen. Sollten keine ausreichenden Mittel zur Verfügung stehen, werden die materiellen bzw. finanziellen Mittel zweckgebunden eingeworben. Der Bedarf muss deshalb dem Förderverein signalisiert und ein schriftlicher Förderantrag (siehe umseitig) gestellt werden.
Unterstützt werden Förderanträge, die den Schülerinnen und Schülern der Wilhelm-Leyendecker-Schule dienen und wofür keine oder nur teilweise andere Mittel zur Verfügung stehen. Die Projekte. sollen die Teilhabe der Schülerinnen und Schüler am kulturellen und gesellschaftlichen Leben unterstützen.
Insbesondere sind dieses Projekte zur Förderung der 
· Sprach- und Ausdrucksfähigkeit (z.B. Theater- oder Filmprojekte)
· Sozialen Inklusion (Kooperationen mit anderen Schulen / Institutionen, Teilnahme an Kulturveranstaltungen)
· Kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)
· Beruflichen Eingliederung 

· (körperlichen) Mobilität
2. Förderanträge werden durch den Vorstand des Vereins (1. Und 2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in, Kassenwart/in) entschieden. Der Förderantrag muss rechtzeitig vor dem Beginn des Förderprojektes/ Antragzweckes gestellt werden. 

3. Die/der Beantragende ist für die Mittelverwendung (Bestellung, Kauf, Lieferung, Reklamation etc.) selbst verantwortlich. 

4. Bei den Zahlungsmodalitäten ist Folgendes zu beachten:

Bei hundertprozentiger Förderung:


- 
Die Originalrechnung ist an den Förderverein adressiert und wird vom Förderverein direkt beglichen.


- 
Bei Barzahlungen (Auslagen der/des Beantragenden) ist dem Förderverein die Originalquittung vorzulegen und ein formloses Schreiben beizufügen, aus dem hervorgeht, für was die Mittel ausgelegt wurden und wohin die verauslagten



Mittel vom Förderverein überwiesen werden können.


Bei Teilförderung:


- 
Eine Teilrechnung ist an den Förderverein adressiert und wird vom Förderverein direkt beglichen  o d e r


- 
die Gesamtrechnung wird vom Beantragenden ausgelegt. In dem Fall ist dem Förderverein eine Kopie der Rechnung vorzulegen und ein formloses Schreiben beizufügen, aus dem hervorgeht, für was die Mittel ausgelegt wurden und wohin die verauslagten Mittel vom Förderverein überwiesen werden können. 


- 
Bei Barzahlungen ist dem Förderverein eine Kopie der Quittung vorzulegen und ein formloses Schreiben beizufügen, aus dem hervorgeht, für was die Mittel ausgelegt wurden und wohin die verauslagten Mittel vom Förderverein überwiesen werden können.

Bei Vorauszahlungen/vorgestreckten Geldern:

· Bei vorläufigen Kostenübernahmen, z.B. BUT-Geldern, Geldern von Stiftungen etc. ist das geliehene Geld unverzüglich nach Erhalt durch die eigentliche Zahlstelle zurückzuzahlen. 

